
Pastoraler Weg – Gemeinsam auf 
der Zielgeraden

Seit zweieinhalb Jahren gehen wir im 
Pastoralraum den Pastoralen Weg – nun 
nähern wir uns mit großen Schritten dem 
Ziel.

Von Andreas Münster
20. Mai 2025

Ein erster Abschluss ist geschafft

In intensiver Zusammenarbeit wurde ein gemeinsames Pastoralkonzept entwickelt, das in der letzten 
Pastoralraumkonferenz mit großer Mehrheit (40 Ja- bei 7 Nein-Stimmen) verabschiedet wurde und nun auch hier 
nachgelesen werden kann.

Ein wichtiger Meilenstein war die Wahl eines gemeinsamen Namens für unsere zukünftige Pfarrei:
Heilige Maria Magdalena – Taunusblick.            
Ebenso bedeutsam war die , das zentrale Weichen für die pastorale Verabschiedung des Gebäudekonzepts
Zukunft stellt (siehe hierzu „ “).Interview Gebäudekonzept

Großes Engagement in den Projektgruppen

Das neue Pastoralkonzept vereint die Ergebnisse aller Projektgruppen. Die Abstimmungen dazu erfolgten fast 
immer mit großer Mehrheit und bereits im ersten Durchgang – ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Klarheit. 
Auch der Entwicklung eines geistlichen Zentrums in Ober-Eschbach wurde zugestimmt. Das Logo für unsere neue 
Pfarrei ist aktuell in Arbeit.

/sites/bistum/region-oberhessen/pfarrei/taunusblick/.content/article-m/a_00018.xml


Besonders dankbar blicken wir auf das Engagement der zahlreichen Ehrenamtlichen zurück, die sich seit 
September 2022 in den Projektgruppen eingebracht haben. Ihr Einsatz verdient große Anerkennung.

Trotz mancher Diskussionen herrschte eine überwiegend positive Grundstimmung. In offener und konstruktiver 
Atmosphäre wurde ein tragfähiger Konsens gefunden.

Wir sind auf einem guten Weg – und nun auf der Zielgeraden.

Das vollständige Konzept

https://bistummainz.de/export/sites/bistum/region-oberhessen/pfarrei/taunusblick/.galleries/dokumente/Pastoralkonzept-Wetterau-Sued-final.pdf
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